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Berufsbildung gestärkt: BCH-FPS wird Beobachter beim SGB

Diesen Herbst wurde das Dossier Berufsbildung beim SGB gestärkt: Zum ersten ist BCH-FPS, die Dachorganisation der BerufsschullehrerInnen, dem SGB als Beobachter beige​treten. Dann ist der Leitfaden für Berufsbildungsfachleute erstmals und das Lehrlingsle​xikon „Ich kenne meine Rechte“ in neuer Auflage erschienen.

Von Peter Sigerist, Zentralsekretär des SGB

Sowohl der Zentralvorstand von Berufsbildung Schweiz (BCH) als auch der SGB-Vor​stand haben einstimmig einer Vereinbarung zugestimmt. Diese sieht vor, dass Berufsbil​dung Schweiz beim Schweizerischen Gewerkschaftsbund (SGB) den Status eines Beob​achters einnimmt und dass nach achtzehn Monaten über die weitere Zusammenarbeit zu befinden sein wird. BCH-FPS ist die Dachorganisation der Lehrer/innen an den berufs​bildenden Schulen in der Schweiz und ihrer Vereinigungen. BCH verstand sich bisher als Berufsverband, der die Mitglieder v.a. fachorientiert berät und Einfluss auf die Berufsbil​dungspolitik nimmt. Mehr und mehr sieht sich BCH-FPS aber auch mit gewerkschaftli​chen Fragen konfrontiert (kantonale Lohnreglemente usw.), was die Annäherung an den SGB erleichterte. Daneben haben SGB und BCH mehrere Projekte gemeinsam entwi​ckelt. BCH zählt heute 36 Sektionen, 1327 Mitglieder in Kantonalsektionen, 72 Mitglie​der in Fachsektionen und ca. 2500 Kollektivmitglieder u.a.m.

SGB-Leitfaden für Berufsbildungsfachleute erschienen

Im November erschien der SGB-„Leitfaden zur Erstellung einer Verordnung über die berufliche Grundbildung – Bildungsverordnung (BiVo)“. Dieser Leitfaden vermittelt in einer grafisch ansprechenden und sprachlich gut fasslichen Art die SGB-Positionen in Anlehnung an das „Handbuch Verordnungen“ des Bundesamtes für Berufsbildung und Technologie (BBT). Er richtet sich an all jene Kolleginnen und Kollegen von Gewerk​schaften und Arbeitnehmerverbänden, die im Rahmen von Reformkommissionen an der Entwicklung der neuen BiVo und der Bildungspläne mitarbeiten. Er ist kostenlos und elektronisch verfügbar auf der Website des „Netzwerks Berufsbildung der Arbeitneh​menden“ – www.bildungsgewerkschaften.ch. Der Leitfaden konnte dank dieses Berufsbil​dungsprojektes im Rahmen der Umsetzung des neuen Berufsbildungsgesetzes entwickelt und finanziert werden. Die französische Ausgabe ist in Übersetzung.

„Ich kenne meine Rechte“ – Das Lehrlingsrecht von A-Z neu überarbeitet

Die konkrete Rechtsberatung der Jugendlichen und insbesondere der Lehrlinge durch das mittlerweilen auch von vielen Berufsfachschulen anerkannte Standardwerk der Jugend​kommission (Juko) des SGB bleibt ein Renner. „Ich kenne meine Rechte“ ist nach der vollständigen Überarbeitung gemäss dem neuen Berufsbildungsgesetz in der ersten Auf​lage praktisch ausverkauft. Eine kleinere Überarbeitung drängte sich auf, weil viele Prak​tikantinnen und Jugendliche in den Brückenangeboten, aber auch an den Mittelschulen und an den Fachhochschulen sich mit dem „Lehrlingsrecht“ zu wenig angesprochen fühlten. Die Neuauflage, die Anfang 2007 als Print-Medium erscheinen und auf www.gewerkschaftsjugend.ch elektronisch verfügbar ist, heisst neu: „Lehrlings- und Jugend​recht von A-Z“. Der Preis allerdings bleibt sich gleich: Nur 3 Franken kostet die​ser nützliche Ratgeber.

4.12.2006
SGB-Newsletter 13

1
2

[image: image1.png][image: image2.png]